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Frohe Weihnachten und ein Prosit 2009! 
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Auersbacher Gemeindeblatt 

SPÖ-Auersbach 

In dieser Ausgabe: 

Zugestellt durch die Post.at! 
Debitorennummer: 0021039696 

Vor allem viel Gesundheit im neuen Jahr wünschen 
Ihnen die Gemeinderäte der SPÖ-Auersbach! 

Das SPÖ Regierungsteam wünscht allen Auersbacherinnen und Auersbachern  
besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 

Von Links nach Rechts: Mag. Andreas Schieder (Finanzstaatssekretär), Alois Stöger (Gesundheitsminister), 
Rudolf Hundstorfer (Sozial, Arbeits– und Konsumentenschutzminister), Gabriele Heinisch-Hosek (Frauen– 
und Beamtenministerin), Werner Faymann (Bundeskanzler), Doris Bures (Infrastrukturministerin), Mag. 
Norbert Darabos (Verteidigungsminister), Dr. Claudia Schmied (Unterrichtsministerin), Dr. Josef Oster-
mayer (Staatsekretär im Bundeskanzleramt) 

AKTUELL! 
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erreichen uns. Aber wie 
heißt es so schön: „In der 
Krise liegt die Chance“. Neh-
men wir uns einfach die Zeit 
und versuchen gemeinsam 
einen Weg aus der Krise zu 
finden. Aber vor allem sollten 
wir selbst einmal nachden-
ken, ob der eingeschlagene 
kapitalistische Weg für uns 
überhaupt noch eine Bedeu-
tung hat. Ist es nicht viel 
vernünftiger, dass wir alle in 
einer Gesellschaft leben 
dürfen, in der der Mensch 
und nicht das Geld im Mittel-
punkt steht. Das ständige 
Streben nach Geld und 
Macht, hat viele in unsere 
Gesellschaft vergessen las-

sen, dass hinter den Zahlen 
immer Menschen stehen. Ist 
man dann einmal selbst da-
von betroffen, dann ist es 
zumeist zu spät. Darum ap-
pelliere ich an Sie, diese 
Zeilen zu lesen und darüber 
ernsthaft nachzudenken, 
unsere eigenen Werte neu zu 
definieren. Solidarität, wie es 
die „Linken“ bezeichnen oder 
Nächstenliebe, wie es die 
„Konservativen“ ausdrücken, 
dürfen nicht nur Schlagwor-
te bleiben. Beides gehört 
gelebt. Nur dann werden wir 
wieder in einer Gesellschaft 
leben können, in der auch die 
Leistungsschwächeren davon 
profitieren können. 

Das Wichtigste im Leben ist 
Zufriedenheit und Gesundheit 
um glücklich zu sein. In die-
sem Sinne wünsche ich Ihnen 

frohe Weihnachten, 
ein gutes neues Jahr, 
schöne Festtage und  

vor allem Gesundheit für die 
Zukunft 

Ihr 
Dr. Bernhard Koller 

Immer für Sie erreichbar: 
0664-1702193 

Das Wort des SPÖ-Gemeinderates 

 

Ein frohes Fest und viel Glück im neuen Jahr 
wünscht  

Buschenschank-Weinhof 
 

 
 
PS: Wir freuen uns sie wieder ab 30. Jänner bei uns  

in der Buschenschank begrüßen zu dürfen 
Weinverkauf ganzjährig (03152/4110) 

 
  DIE BUSCHENSCHÄNKE  

SELBSTGEBACKENES BROT, STEIRISCHE JAUSE,  
QUALITÄTSWEINE AUS EIGENEN LAGEN 
EHRLICH  —- ECHT —- SELBST BEREITET 

Wetzelsdorf 24, 8330 Feldbach 

Liebe Auersbacherinnen, liebe 
Auersbacher! 

Das Jahr 2008 neigt sich dem 
Ende. Bleibt Zeit, über das ver-
gangene Jahr eine kleinen Rück-
blick zu machen. Gerade das zu 
Ende gehende Jahr 2008 hat uns 
gelehrt, dass der Kapitalismus 
nicht das Allheilmittel ist, für das 
er immer hingestellt wurde. Die 
Finanzkrise hat auch unser Land 
nicht verschont. Tagtäglich sind 
wir von Arbeitslosenmeldungen 
und Kurzarbeit umgeben. Und 
auch der Blick in das kommende 
Jahr verheißt nichts Gutes. 
Ständig werden die Wirtschafts-
prognosen nach unten revidiert, 
immer neue Hiobsbotschaften 

GR Dr. Bernhard Koller 
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2008 wieder ein Höhepunkt: SPÖ-Ausflug 

Weihnachts- und Neujahrswünsche vom Gemeinderat 

Bilder des Jahres von SPÖ-Veranstaltungen 

Tag und Nacht für Sie unterwegs — Valentintag! Preisschnapsen 2008: Da ging keiner leer aus ... 

… am Ende gewann Ludwig Amtmann Eisaktion 2009: 150 Eislutscher wurden eingelöst! Grill- wurde zur Regenparty — Danke den Gästen! 

Eine Puppenküche wünscht ich mir noch. 
Die alte Pfanne hat nämlich ein Loch. 
Ich glaube der Rost hat sie angefressen. 
Es ekelt einen, daraus zu essen. 

Und zudem ist sie für mich jetzt zu klein. 
Auch Schlittschuhe wären natürlich fein. 
Schlittschuhfahren ist gar zu schön. 
Ich möchte mit meinem Bruder geh‘n. 

Aber die kannst du nächstes Jahr bringen, 
weißt, ich möchte nicht alles erzwingen. 
Doch wenn du mir lieber die Schlittschuhe 
schenkst, ist's auch recht. Wenn du nur 
nicht denkst, dass ich viel zu unbescheiden 
sei mit meinen Wünschen, es sind ja schon 
drei. 

Das möchte ich nicht, das täte mir leid. 
Bring du nur einfach, soviel dich freut. 
Dann wird es mir sicher auch Freude ma-
chen. 
Du bringst ja keine unnützen Sachen. 
 

Jetzt bin ich am Ende. Noch einen Gruß 
vom Marteli Stocker im "roten Huus". 

 
Ich wünsche Euch frohe und besinnliche 

Weihnachten  
und 

EIN GUTES NEUES JAHR 
Euer GR Ing. Bernhard Pölzl 
Immer für Sie erreichbar: 

0699-10121765 

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! 

 

Brief ans Christkindl 
Rudolf Hägni (1888-1956) 

Christkindlein, liebes, ich bitte dich sehr, 
es dauert ja nun nicht lange mehr. 
Bring mir doch wieder ein neues Kleid, 
für meine Puppe, die Adelheid. 

Das alte ist schon ganz abgeschossen, 
und einmal Sirup darüber geflossen. 
Da hat es einen Flecken gegeben. 
Die rote Farbe blieb daran kleben. 

Wir haben sie nicht mehr auswaschen 
können. 
Nun will ich noch etwas anderes nennen. 
Ich wage es dir zwar fast nicht zu 
schreiben. 
Wenn es zuviel ist, lass es nur bleiben! 
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Es ist gut bei der SPÖ zu sein!  
ohne Privilegien, in der sich die menschli-
che Persönlichkeit frei entfalten kann.  
Wir treten dafür ein, dass alle Menschen 

das Recht darauf haben, bei Entscheidun-
gen, die sie betreffen, mitzubestimmen. 
Selbstverständlich auch innerhalb unserer 

In den folgenden Ausgaben werden wir 
Ihnen 10 gute Gründe nennen, warum es 
gut ist, bei der SPÖ zu sein. 

Grund 1: Es ist gut, bei der SPÖ zu sein, 
weil unsere Richtung stimmt. 

Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Soli-
darität: Das sind die elementaren Grund-
werte der Sozialdemokratie. Und gleichzei-
tig auch die Eckpfeiler einer Gesellschaft 

Partei. Und dass das Modell der aktiv ge-
lebten Demokratie in allen Bereichen der 
Gesellschaft ohne Kompromisse verwirk-
licht wird. 

Wenn auch Sie dieser Meinung sind, dann 
sind Sie bei uns richtig. Wenn Sie Mitglied 
werden wollen bei der SPÖ, dann melden 
Sie sich noch heute unter 0664-1702193. 

 Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

1. ES IST GUT, BEI DER SPÖ ZU SEIN, 
WEIL UNSERE RICHTUNG STIMMT. 
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Der Verschuldungsgrad der Gemein-
de Auersbach beträgt für 2009 nach 
EU-Kriterien 16,26%. Die Pro-Kopf-
Verschuldung verursacht durch die 
Gemeinde beträgt für das Jahr 
2009: € 1.295,49/Einwohner. 
 
Der Gesamtschuldenstand zum  
31. 12. 2008 beträgt € 1.128.374,03! 
Wichtige offene Kredite der Gemein-
de per 31. 12.: € 294.329,93 
(Innovationszentrum); € 145.343,02 
(Kindergarten) ;  € 45.200,— 
(Überbrückungskredit für das Inno-
vationszentrum); € 174.400,— 
(Dorfhaus) ;  €  40 .526 ,35 ,— 
(Wasserversorgung); € 428.574,73 
(Siedlungsbau). Besonders auffal-
lend sind die Fernwärmeausgaben 
für Gemeindeobjekte: € 22.100,— 
wurden veranschlagt! 

Das Wichtigste für 2009 in aller Kürze: Budget 2009 abermals negativ! 

Ordentlicher Haushalt 
 

Einnahmen 
 
Allgemeine Verwaltung  € 3.300,— 
Bildung, Sport, Kindergart. € 223.700,— 
Kunst und Kultur € 6.200,— 
Straßenbau € 15.500,— 
Vom ao. HH, Wasser, Müll  € 392.600,— 
Ertragsanteile  € 928.200,— 
 € 1.570.200,— 
 

Ausgaben 
 

Allgemeine Verwaltung  € 194.000,— 
Öffentliche Sicherheit € 17.300,— 
Bildung und Sport € 92.400,— 
Kunst und Kultur € 26.200,— 
Wohnbauförderung € 77.600,— 
Gesundheit € 17.300,— 
Straßenbau, -reinig, -licht € 148.400,— 
Sozialhilfeverb., Beiträge € 109.200,— 
Innovationszentrum € 142.900,— 
Kanal, Müll, Wasser € 282.700,— 
Kindergarten € 279.000,— 
Spesen und Zinsen € 84.200,— 
Abdeckung Vorjahr € 135.000,— 
 € 1.606.200,— 
 
Verlust € 36.000,— 

Außerordentlicher Haushalt 
 

Einnahmen 
 

Förderungen Kindergarten € 45.800,— 
Gemeindestraßen € 50.000,— 
Verrechnung Land IZL € 143.800,— 
Förderung Feuerwehr € 21.500,— 
Grundverkäufe € 50.000,— 
 € 311.100,— 
 

Ausgaben 
 

Straßeninstandhaltung € 57.000,— 
Verrechnung Land IZL € 100.000,— 
Kanalbau € 97.600,— 
MZ-Halle, Dorfhaus € 40.400,— 
Wohnbau, Gemeindstr. € 81.200,— 
 € 376.200,— 
 
Verlust € 65.100,— 
 
Schuldenstand € 1.128.374,03 

€ 22.100,— für die Fernwärme!! 



Bitte schneiden Sie die Post-
karte RECHTS aus und füllen 
Sie diese aus. Vergessen Sie 
bitte nicht eine Erklärung an-
zugeben, warum Sie glauben, 
dass Frau/Herr zur/m Auers-
bacherin/Auersbacher des 
Jahres gekürt werden sollte. 
Dabei sind nicht nur besonde-
re Leistungen ausschlagge-
bend für die Kandidatur, son-
dern auch persönliche Schick-
sale oder soziales Engage-
ment mögliche Gründe. Eine 
Auersbacher Jury wird aus 
allen Einsendungen eine Kan-
didatenliste erstellen, welche 
in der nächsten Ausgabe zur 
Wahl stehen wird. 

Ich finde, dass Frau/Herr …………………………………………………..  
Auersbacherin/Auersbacher des Jahres werden sollte! 

Auersbacherin bzw. Auersbacher des Jahres 2008! 

      

      

      

Frau/Herr verdient die Auszeichnung für folgende Leistungen/Schicksale/sozialen Einsatz: 

Unter allen Einsendern werden wertvolle Preise verlost! 
Alle Kandidatinnen und Kandidaten erhalten eine Auszeichnung und einen Preis! 

Wahl zum Auersbacher/in des Jahres 2008! 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen 
Ihre SPÖ-Auersbach 



Name 

Adresse 

Telefon/Handy: E-Mail: 

Auersbach 105 

8330 Feldbach 
 

SPÖ-Auersbach 

BITTE  
HIER  
FREI-  

MACHEN 

Absender: 

www.auersbach.at 

Immer einen 

Schritt voraus! 

Volksschule Paldau 
Die Volksschule mit  

Nachmittagsbetreuung 
 

Betreuungstage: Montag bis Freitag 
Zeitspanne: 11 Uhr 30 bis 17 Uhr 30 

Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus 
 

Kosten für die Eltern pro Kind: 
5 Tage Betreuung pro Woche: 50 Euro pro Monat 
4 Tage Betreuung pro Woche: 45 Euro pro Monat 
3 Tage Betreuung pro Woche: 40 Euro pro Monat 
1 Tag Betreuung pro Woche: 10 Euro pro Monat 

 
Essen 4 Euro mit Getränk, der Mittwoch wird von 

der Raiba Paldau gesponsert 
 

Anfragen unter: 03150 5112 VS Paldau Dir. OSR 
Martin Gspandl oder  

Gemeinde Paldau 03150 5110 

Bruno wünscht Allen ein  
frohes Weihnachtsfest und 

ein Gutes Neues Jahr! 

BRUNO 
ist der Meinung: 

SPÖ-Auersbach 
Auersbach 105 
8330 Feldbach 
 

Telefon: 0664-1702193 
Internet: www.auersbach.at 
E-Mail: spoe-auersbach@gmx.at 

Für ein sozialeres 
Auersbach. 

Auersbach 

SPÖ-Auersbach 


